BKP: Was ist der Zweck der Teilnahme von Franziskus Bergoglio in Kasachstan?

Was ist der Zweck des Papsttums in der Kirche? Gottes Absicht ist es, die Grundlagen des Glaubens und der Moral zu schützen. Wenn der Papst und das Papsttum das Gegenteil tun, handelt es sich um Selbstmord für die Kirche. Heute sind wir Zeugen dieses spirituellen Selbstmords.

Franziskus Bergoglio wird als offizieller, aber in Wirklichkeit ungültiger Vertreter der katholischen Kirche am Kongress der Religionsführer in Kasachstan vom 13. bis 15. September 2022 teilnehmen. Diese Treffen mit heidnischen Führern begannen 1986 in Assisi. Seitdem haben diese Treffen in bestimmten Abständen auf der ganzen Welt stattgefunden. Als Johannes Paul II. zum ersten Mal heidnische Führer einlud, an sogenannten Friedensgebeten in Assisi teilzunehmen, verwies er darauf, dass er damit nur den Geist des Zweiten Vatikanischen Konzils umsetze, insbesondere die Erklärung Nostra Aetate über den sogenannten Respekt vor anderen Religionen und tatsächlich auch vor ihren Dämonen. Jetzt lässt Franziskus also nur den Geist des Zweiten Vatikanischen Konzils reifen, das eine radikale spirituelle Veränderung herbeigeführt und das erste und größte Gebot untergraben hat, das besagt: „Ich bin der Herr, dein Gott, ein eifersüchtiger Gott. Du sollst keine anderen Götter haben. Du sollst dich nicht vor ihnen niederwerfen (du sollst sie nicht anbeten). Der Brief an die Römer weist auf eine direkte Verbindung zwischen Heidentum und Sodomie hin: „Denn was man von Gott erkennen kann, ist ihnen (den Heiden) offenbar; … so daß sie keine Entschuldigung haben. Denn sie haben Gott erkannt, Ihn aber nicht als Gott geehrt, … sind sie zu Narren geworden: Sie vertauschten die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes mit Bildern, die einen vergänglichen Menschen, Vögel und vierfüßige und kriechende Tiere darstellen. (Buddhisten verehren den Dalai Lama als Gott; Hindus vergöttern Gurus; Inder in Kanada vergöttern Vögel; Hindus in Indien vergöttern die heilige Kuh, Schlangen, Ratten und alles Ungeziefer). Darum lieferte Gott sie durch die Begierden ihres Herzens der Unreinheit aus, … Männer trieben mit Männern Unzucht…“. (vgl. Röm 1,19-28).

Franziskus Bergoglio billigt nicht nur den Götzendienst, sondern fördert ihn auch. Er inthronisierte den Dämon Pachamama im Petersdom selbst. In Kanada (2022) ließ er sich von einem Schamanen den Dämonen weihen. Auf Aufforderung des Schamanen legte er seine Hand auf sein Herz als Geste der Akzeptanz der Dämonen. Dabei blies der Schamane in eine Pfeife aus den Knochen eines wilden Truthahns. Aus dem Leben der heiligen Märtyrer wissen wir, dass sie es vorzogen, sich den grausamsten Folterungen und dem Tod zu unterziehen, anstatt den Götzen ein einziges Weihrauchkorn als Zeichen des Respekts vor den Dämonen zuzuwerfen.
Was die Sodomie betrifft, fördert Bergoglio sie mit Worten und Gesten, z. B. indem er die Füße einer Transsexuellen küsst. Er nutzt jede Gelegenheit, Sodomiten und Transsexuellen „zuzuhören“, ohne sie zu ermahnen, Buße zu tun und ihre Seelen zu retten. Dieses Antichristentum von Franziskus ist in Wirklichkeit der Dienst am Teufel und die innere Umwandlung der katholischen Kirche in eine New-Age-Antikirche.
Was ist der Zweck von Bergoglios Besuch in Kasachstan? Wenn man sich seine letzten Schritte zur Zerstörung der Kirche ansieht, erkennt man, dass dieser Besuch auch einen solchen Schritt darstellt. Was können wir von einer Person, die nicht den Geist Christi hat, sondern den Geist des Antichristen besitzt, anderes erwarten? Er predigt ein sodomitisches, covides, ökologisches und götzendienerisches Anti-Evangelium, wegen dessen er laut Gal 1,8-9 einem vielfachen Anathema Gottes – einem Fluch unterliegt. Er befürwortet die Antimoral und bevorzugt die Perversion. In seiner Ermahnung Amoris Laetitia hat er allgemeingültige moralische Prinzipien und Gebote Gottes abgeschafft. Er billigte offen die sogenannte Sexualerziehung, die Kindern ab vier Jahren sklavische und sündige Masturbation aufzwingt und sie dazu manipuliert, dass sie eine tragische Geschlechtsumwandlung durchmachen. Er erklärte suggestiv, dass „Sex (den Kindern) ohne Starrheit gelehrt werden sollte“, d. h. ohne jegliche Zurückhaltung. Bergoglio hat offen Anstrengungen unternommen, die Ehe von Sodomiten (2021) und die Adoption unschuldiger Kinder durch Sodomiten zu legalisieren. Er zwang alle Mitarbeiter des Vatikans und alle Katholiken, ein experimentelles genetisches Serum zu akzeptieren, das aus Gewebe hergestellt wurde, das einem lebenden ungeborenen Kind entnommen wurde.

Wer in innerer Einheit mit Franziskus Bergoglio steht, hat sich von Christus getrennt. Ein solcher Bischof, Priester oder Laie hat damit de facto seine Seele dem Teufel verkauft. Es ist tatsächlich wahr, was hier gesagt wird: „Es gibt keine Gemeinschaft zwischen Christus und Belial“ und keine Einheit zwischen Christus und Bergoglio (vgl. 2Kor 6,15). Bergoglios Sekte hat ihre neue Lehre und einen heidnischen unreinen Geist, der unter dem Anschein von Ökologie, Zuhören, Synodalität usw. verkleidet ist.

In diesen Tagen sorgte Bergoglio für die offizielle Fortsetzung des Prozesses des Autogenozids der Kirche, als er erneut neue Kardinäle ernannte, diesmal zwanzig. Sie alle haben denselben Geist und dieselbe selbstmörderische Agenda wie er. 
Es wird öffentlich über Bergoglios Rücktritt gesprochen. Wenn er in dieser Situation zurücktritt, wird er durch Franziskus Nr. 2, Nr. 3 ersetzt werden. Bergoglios Sekte schließt in ihre Anti-Reformen nicht nur die Ordination von Hexen zu Diakoninnen und Priesterinnen ein (siehe Amazonien), sondern auch die Vernichtung des Papsttums. Was kann getan werden, um das Papsttum und die Identität der katholischen Kirche zu retten? Unter außergewöhnlichen Umständen müssen die rechtgläubigen Katholiken von einem orthodoxen (d. h. wahren katholischen) Papst geleitet werden, der außerordentlich ausgewählt wurde, das heißt nicht aus den Reihen der bergoglianischen Kardinäle. Die Frage der Rettung der Kirche betrifft alle Bischöfe, die sich innerlich von der bergoglianischen Sekte distanzieren. Ohne einen radikalen Glaubensschritt werden sich die Metastasen im gesamten geistlichen Körper ausbreiten. Heute gilt für Bergoglio und seine Kardinäle Folgendes: „Sie wollen nichts merken und nichts verstehen, sondern wandeln in der Finsternis. Alle Grundfesten der Erde wanken.“ (Ps 82,5).

Bergoglio lässt sich als Stellvertreter Christi auf Erden bezeichnen, doch da er ein Erzhäretiker ist, ist er es nicht. Er hat sich öffentlich den Lehren und Geboten Christi widersetzt. Er wird auch als Nachfolger des Apostels Petrus bezeichnet. Da er jedoch ein Förderer von Sodomie und Götzendienst ist, der ein neues Anti-Evangelium predigt und das Gesetz Gottes zerstört, ist er auf keinen Fall der Nachfolger Petri. Er ist nicht das Gesetz Gottes, ist er in keiner Weise der Nachfolger Petri. Er ist kein Heiliger Vater. Sein Vater ist der Teufel. Bergoglio versucht nicht nur, Christus zu töten, sondern er tötet Ihn bereits in Seelen (vgl. Joh 8,37-44). Liebe katholische Bischöfe, worauf warten Sie noch? Heute gibt es nur eine Lösung, nämlich den wahren katholischen Papst anzuerkennen, der von Gott unter außergewöhnlichen Umständen und in einer außergewöhnlichen Wahl ausgewählt wurde. Auf diese Weise wird die päpstliche Institution bewahrt. Bergoglios Teilnahme in Kasachstan ist nur ein weiterer Nagel, der in den Sarg der katholischen Kirche geschlagen wird, um die Katholiken in einer New-Age-Anti-Kirche zu reinkarnieren. Ihr Endziel besteht jedoch darin, die Katholiken mit dem Teufel und seinen Engeln in der Hölle zu vereinen.
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